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Vorführender
Präsentationsnotizen
In Buenos Aires bekommt man alles kaufen (Metropole): Nutella, Milka Schokolad, usw.  Buenos Aires ist eindeutig eine Großstadt, wie sie vielleicht auch in Europa stehen könnte. Deswegen ist BsAs eher weniger geeignet für Leute, die einen großen Kulturschock haben, bzw. die vielleicht in eine ruhigere Region ihr FSJ ablegen möchten.

Die Innenstadt Buenos Aires selbst ist eher wie eine große anonyme europäische Stadt (weniger „südamerikanisches Flair“), dafür ist es in der Gegend der FW Häuser (beide ca. eine Stunde außerhalb vom Zentrum) umso „südamerikanischer“, wie in einem kleinem Dorf: Man kennt seine Nachbarn, macht besitos (Küsschen) mit ihnen, braucht ca. 30 min. zum Bäcker der um die Ecke ist (weil man mit allen Leuten Smalltalk halten „muss“), vieles von Sozialen Leben spielt sich vor den Häusern ab, usw.

Trotzdem: wer das „wahre“ Südamerika erleben will, ist hier nicht zu 100% richtig – der Kulturschock fällt nicht so groß wie in Bolivien aus.



Typisch:

Mate: Tee aus Stechpalmen, der im ausgehöhlten Kürbissgefäß mit Stahlstrohalm getrunken wird

Asado: Grillfest, meist am Wochenende, an dem Unmengen von Fleisch gegrillt und verzehrt werden  Vegeatarier werden es schwer haben!

Maradona: Berühmtester Fußballer Argentiniens – es gibt sogar eine Kirche, die Madona anbeten!

Tango: In der Hafenregion (La Boca), wo sich alle Einwanderer und deren Kulturen vermischten, entstand der Tango


Buenos Aires Sud Hauptprojekt:
Che Pibe (,Hey Junge®)

Fundacion Ayuda a la Nifiez y la Juventud
,Che Pibe“ (Hilfseinrichtung fur die
Kindheit und die Jugend ,Hey Junge®)

Direkt in Villa Fiorito (Armutsviertel stdlich
von Buenos Aires) gelegen

Wurde 1987 gegrindet

Mehr als 30 Mitarbeiter und circa 400
Kindern und Jugendliche

Projektteilnenmer kommen aus der
direkten Umgebung des Projektes

Umfasst funf Einrichtungen: jardin de
enfantes, casa de los nifos, casa del

J;coven, panaderia und eine escuelita de
utbol

Aul3erdem wird ein taller de cine und
einen taller de folclore angeboten.

Projekt ist sehr linksgerichtet und z.B. in
den Organisationen CTA (Central de los
trabajadores)

Es gibt regelmafig Besprechungen, an

denen jeder Mitarbeiter teilnehmen darf

il M

Aufgaben des Freiwilligen:

» Hilfe bei der Betreuung der Kinder

* Training einer FulRballmanschaft

» Hausaufgabenbetreuung

 Einbringen eigener Workshops (Zeichnen,
Basteln, Kochen, Jonglieren, Tanzen,
Gitarre, Klavier — vieles ist nach Absprache
moglich — jedoch: Eigenitiative!)
 Unterricht als Erganzung (z.B.
Geographie)



Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Sozialprojekt Che Pibe („Hey Junge!“) ist eine große Organisation, die bereits 1987 gegründet wurde, und sich vor allem der Kinder- und Jugendarbeit widmet.

Die Einrichtung liegt in einem sehr bekannten Viertel: Villa (Armutsviertel) Fiorito. Denn im Jahre 1960 wurde hier der Fußballweltstar Diego Armando Maradona geboren. Sein Geburtshaus liegt nur fünf cuadras (Blocks) von Che Pibe entfernt.

Fiorito befindet sich im partido (Gebiet) Lomas de Zamora, im südlichen Einzugsgebiet von Buenos Aires. Es ist eines der staubig-tristen Villa Miseras, die sich wie ein Perlenkranz in der städtischen Peripherie um die argentinische Hauptstadt aufreihen.

Das Bild von solchen Villas ist von Armut, Kriminalität und Gewalt geprägt. Deswegen hat es sich Che Pibe zur Aufgabe gemacht, den Kindern eine bessere Zukunft aufzuzeigen und diese auch zu ermöglichen. Diese werden von den ersten Tagen bis zum Erwachsenenalter durchgehend begleitet, womit eine Kontinuität erreicht, ihnen Sicherheit geboten und somit oft ihre schwierige familiäre Situation kompensiert wird.

Dies geschieht in den insgesamt vier Einrichtungen, die von mehr als 200 Kindern besucht werden: die Ein- bis Sechsjährigen haben die Möglichkeit in den Jardín de Infantes, der einen kostenlosen Kindergarten darstellt, zu gehen. Danach können die Kinder in das Casa de Niño wechseln. Dieses ist eine Tagesbetreuungsstätte für die Sechs- bis Dreizehnjährigen. Wenn die Kinder das dreizehnte Lebensjahr überschritten haben, können sie sich zwischen zwei weiteren Einrichtungen entscheiden. Zum einen gibt es die panadería, eine Bäckerei, in der die Jugendlichen eine Ausbildung absolvieren können, und das Casa de Joven, das Jugendhaus von Che Pibe.

In all diesen vier Betreuungsstätten arbeiten ungefähr vierzig Mitarbeiter, die von den zwei Leiter koordiniert werden: Fatima Nunez, deren Vorfahren Indios (Ureinwohner Argentiniens) waren, sowie Sergio Val, ein Hippie Typ mit wilden, langen Locken.

Das gesamte Projekt wird vorwiegend vom argentinischen Staat, sowie einigen privaten und kirchlichen Gruppierungen unterstützt.

Die Freiwilligen können im Jardín de Infantes, Casa de Niño, sowie im Casa de Joven arbeiten. Hierbei ist eine Rotation zwischen den verschiedenen Einrichtungen möglich.

Im Jardín de Infantes kann der Freiwillige bei der Betreuung der mehr als hundert Kinder, die in fünf verschiedene Gruppen unterteilt sind, helfen. Hier wird miteinander gesungen, gebastelt, gespielt und gegessen. Die Betreuer versuchen den Kindern zu vermitteln respektvoll miteinander umzugehen, spielerisch zu lernen oder durch das Zuhören von Geschichten ihre Fantasie anzuregen.

Da die Kinder im Casa de los Niños schon etwas größer und für alles offen sind, hat der Freiwillige die Möglichkeit, eine größere Varietät von Aktivitäten anzubieten. Man kann Unterricht in Geographie oder Geschichte geben, mit den Kindern sportliche oder geistige Spiele veranstalten, oder einfach nur mit ihnen herumtollen. Im Sommer findet eine colonia (Sommerferienbetreuung) mit zahlreichen Teilnehmern statt. Hierbei kann der Freiwillige bei der Betreuung der Gruppen mithelfen und auch mit zum campamento (Ferienausflug) ans Meer fahren.

Die Jugendlichen des Casa de Joven befinden sich im schwierigsten Alter für eine Betreuung durch den Freiwilligen. Trotzdem ist es sehr ratsam dort mit seiner Arbeit zu beginnen, da man seine Sprachkenntnisse schnell verbessern und viel über Land, Leute und Kultur lernen kann. Jeden Tag wird mit der Vormittagsgruppe das Essen zubereitet, worauf diese in die Schule geht. Danach wird der Raum mit der Nachmittagsgruppe sauber gemacht und erst darauf gibt es eine Aktivität: ein Aufklärungskurs wird wöchentlich angeboten, man spielt Fußball, die Freiwilligen geben Hausaufgabenhilfe, mit der Betreuerin lesen die Jugendlichen Zeitungsartikel, dreimal in der Woche gibt es einen Holzschnitzkurs und immer am Mittwoch findet ein Filmprojekt statt.



CTA: Linksgerichtete Gewerkschaft, die jedem Arbeiter aus allen Berufsrichtungen offen steht. Die Gewerkschaft will sich für die Rechte der Arbeiter einsetzen.





Buenos Aires Nord Hauptprojekt: Fundacion
D.A.D. (Desarrollo A traves del Deporte)

*Motto: ,Man lebt, wie man spielt”

«die Fundacion DAD unterstutzt
Sozialprojekte, die benachteiligten Kindern
durch Sport soziale Werte vermitteln und
alternative Lebenswege zu Gewalt und
Kriminalitat aufzeigen

« der Einzelne soll in der Projektgruppe
erlernte Verhaltensweisen Uber die
sportlichen Aktivitaten hinaus auf sein Leben
ubertragen

...........


Vorführender
Präsentationsnotizen
 die Fundación DAD unterstützt Sozialprojekte, die benachteiligten Kindern durch Sport soziale Werte vermitteln und alternative Lebenswege zu Gewalt und Kriminalität aufzeigen – (Hilfe-zur-Selbsthilfe-Prinzip)

 der Einzelne soll in der Projektgruppe erlernte Verhaltensweisen (Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit) über die sportlichen Aktivitäten hinaus auf sein Leben (Alltag, Schule/Arbeit) übertragen

 FW arbeiten an zwei Standpunkten in Nord Buenos Aires – UASI (Fußball, Hockey, Handball) und Virreyes Hockey

 Projektinhalt: zweimal wöchentlich Training, themenbezogene Gruppengespräche (Gewalt, Sexualität, Respekt etc.) und Spiele am Wochenende

 Zielgruppe: Kinder 




Vorführender
Präsentationsnotizen
Planung und Durchführung der Trainingseinheiten sowie Betreuung der Mannschaften bei Spielen (pro Sportart gibt es 3-4 Mannschaften verschiedener Altersklassen) – nicht der Fortschritt der sportlichen sondern der sozialen Fähigkeiten steht im Vordergrund

Zusammenarbeit und Mitausbildung von Koordinatoren, die jüngere Altersklassen betreuen (Jugendliche aus den Armenvierteln, die selbst als Spieler im Projekt aktiv sind oder waren, sie haben Vorbildfunktion)

Teilnahme an regelmäßigen Treffen zur Evaluation, Planung und Optimierung der Projektaktivitäten

Vereinzelte Freiräume für außersportliche Aktivitäten (z.B. Ausflug ins Stadtzentrum etc.), um den Horizont der Projektkinder zu erweitern (, deren Leben sich oft nur auf ihr Armenviertel beschränkt, Aktivitäten dieser Art beruhen meist auf Eigeninitiative der FW und sind nur an spielfreien Wochenenden möglich)


Das 4+1-Projekt CAF

- ,Centro de Apoyo Familiar®

Betreuung von Kleinkindern bis
Jugendlichen Essensausgabe

FW helfen in der Kliche und bei der
Essensausgabe, sowie
nachmittags beim Unterricht



Vorführender
Präsentationsnotizen
Betreuung von Kleinkindern bis Jugendlichen (1-15 Jahre,  Kinder gehen vor oder nach der Schule ins CAF um verschiedene Unterrichtsstunden zu besuchen – an staatlichen Schulen gibt es zwei Schichten;  diese Unterrichtsstunden sind vergleichbar mit Nachhilfestunden )

Essensausgabe (Kinder werden gezielt „aufgepäppelt“)

FW helfen in der Küche und bei der Essensausgabe,  sowie nachmittags beim Unterricht (Sprache, Mathe, Kunst,  Sport, Computer)

Der FW hat hier mehr Möglichkeiten, eigene Ideen umzusetzen (zur Zeit bieten die FW nach den Unterrichtsstunden einen Volleyballkurs für Mädchen und Jungs an, musikalische Aktivitäten und eine Zähneputz-Aktion sind in Planung)
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Jujuy - Projekte

1. Fundacién Dar.Lo.Cab. 2. Fundacion Ceres
Projektsteckbrief: Projektsteckbrief:
«  Uber 100 Kinder und Jugendliche *  Ca. 50 Kinder und Jugendliche
«  Alter: 3 -18 Jahre * Alter: 4 - 16 Jahre
*  Aufgaben : *  Aufgaben :
- Unterstiitzung der Nachhilfelehrer - Schulnachhilfe
- Workshops (Sport, Basteln, praktisches - Anbieten von Workshops
Arbeiten, Backen, Theater, Musik, etc). - Gestaltung von Radioworkshops in der
- Kinderferienprogramm wéhrend der projektzugehorigen Radiostation
Ferien (SUPER!!) - : (Themenprojekte, Sendungen zu
“ Fom, sozialen Problemen,...)
> Mit schwierigen Kids viel bewirken! . - Radio mit, von und fiir
T =ny o 7 ! : benachteiligte Kindern!

&


Vorführender
Präsentationsnotizen
Fundación DarLoCab. : 

Die Fundación Dar.Lo.Cab. ist eine staatlich geförderte Tagesstätte für Kinder und Jugendliche. Die Arbeit der Freiwilligen ergänzt die Tätigkeiten der angestellten Lehrer, Sozialarbeiter und Psychologen. Die Kinder dieses Projekt leben in einem sehr schwierigen Umfeld. Viele Kinder erleben täglich Gewalt, oft durch die eigenen Eltern. Die Arbeit im DarLoCab ist anstrengend und nicht ganz einfach. Das Projekt birgt jedoch ein riesiges Potential und die Kinder geben einem sehr viel positive Ausstrahlung zurück. 





Fundación Ceres:

Die Fundación Ceres ist eine Einrichtung für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene. Sie besteht aus Schulnachhilfe, Kindergarten , Gesundheitszentrum , Anbaugarten und Radiostation. Neben der Unterstützung beim Nachhilfeunterricht bieten die Freiwilligen Workshops an. Z.B. können in der Radiostation Radiosendungen produziert werden.


Jujuy - Projekte

3. Jardin del Amor

Projektsteckbrief:

20 bis 30 Kinder
Alter: 2 - 15 Jahre
Aufgaben :

- Hausaufgabenbetreuung
und Schulnachhilfe

- Gestaltung von Workshops
- Kreative Beschaftigung
- Sport

- Aktiv werden,
selbst gestalten!

4. Clamor Silencioso

5. Sportsozial-

projekt

Projektsteckbrief: Projektsteckbrief:

. Projekt fur Menschen mit . 10 - 15 koérperlich behinderte
Behinderungen «  Alter: ab 13 Jahren

«  Die meisten sind taub, «  Aufgaben :

taubstumm, blind oder haben

- Sport Stark d
das Down-Syndrom POIt 2L STArting Cor

Korperbeherrschung und des

Aufgaben : Selbstbewusstseins

- Unterstlutzung der - Menschen helfen, im Alltag besser
Therapeuten zurecht zu kommen

- Spater auch selbststandiges - z.B. durch Leichtathletik fiir
kreatives Arbeiten Jugendliche, BlindenfuRball,

- Evil. Gehorlosentheater- Volleyball fur Frauen, Schwimmen

Ensemble

- Sport als Sozialarbeit!



Vorführender
Präsentationsnotizen
Jardín del Amor:

Der Jardín del Amor ist ein Comedor(Essensausgabe) für Kinder. Es gibt von Seiten der Projektleitung kaum Vorgaben zur Art der Arbeit mit den Kindern. Die Arbeit der Freiwilligen kann sehr individuell und kreativ gestaltet werden. Die Kinder kommen aus sehr armen, aber zumindest halbwegs intakten Familien. Es gibt unglaubliche viele Möglichkeiten sich kreativ oder interaktiv mit den Kindern zu beschäftigen. Die Arbeit ist teils anstrengend, aber auch sehr erfüllend und macht sehr viel Spaß! Der Jardín del Amor lässt sich als „Wohlfühlprojekt“ bezeichnen.





Clamor Silencioso:

Dieses Projekt betreut Menschen mit Behinderungen. Vorallem Taube und Taubstumme. Aber auch Blinde, Autisten und Menschen mit Down-Syndrom. Die Freiwilligen unterstützen zum einen die Sozialarbeiter, die mit den Taubstummen arbeiten, bieten aber auch eigene Workshops an und haben die Möglichkeit eigene Ideen zu verwirklichen (dies jedoch erst nach einer gewissen Einarbeitungszeit). Teil der Arbeit ist es die Zeichensprache zu lernen und in die faszinierende „Welt der Stille“ einzutauchen. Da das erlernen der Zeichensprache wichtig ist, sollte eine gute bis sehr gute Basis im Spanischen vorhanden sein, da es fast unmöglich ist beide Sprachen (Spanisch und Zeichensprache) intensiv und erfolgreich parallel zu erlernen.





Sportsozialprojekt:

Die Freiwilligen arbeiten mit behinderten Jugendlichen und Erwachsenen, die durch ihre Behinderung ein eingeschränktes Alltagsleben führen und nur schlecht in die Gesellschaft integriert sind. Durch Sport soll ihnen geholfen werden im Alltag besser zurecht zu kommen, das Selbstbewusstsein zu stärken und Spaß und Freude am Leben zu vermitteln. Sport als Brücke zur Gesellschaft.

Die Arbeit umfasst das Gestalten und Durchführen der Sportübungen. Es gibt z.B.

 - Leichtathletik mit 5 behinderten Jugendlichen (13 – 17Jahre)

 - Blindenfußball mit 8 jugendlichen und erwachsenen (17 - ca.50)

 - Volleyball für Frauen

 - Schwimmen
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